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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Gesundheitliche Probleme 
stoppten Inline-Speedskater 
I N L I N E S K A T I N G  - M i t  u n t e r s c h i e d ­
l ichen Er fo lgen  kehr ten  d i e  Ska te r  d e s  Ver­
e i n s  Speedska t ing  Liechtens te in  von d e r  
ers ten  E tappe  d e s  Mini  S w i s s  Inl ine C u p s ,  
d e r  zwe i t en  Rennser ie  in d e r  Schweiz ,  in 
S c h a t t d o r f  zurück .  E i n  Z w e i - K i l o m e t e r -
R u n d k u r s  m i t  Abfahrten.  S te igungen  und  
e n g e n  Kurven  erwartete d ie  Speedska te r  a m  
Samstag .  A b e r  nicht  n u r  mit d e m  R u n d k u r s  
hatten d i e  Liechtensteiner  z u  kämpfen ,  unter  
d e r  Woche  hatten Heuschnupfen ,  Erkä l tun­
g e n  und Magenprobieme e in  geziel tes  Trai­
n ing  verhindert .  

In d iesem harten Rennen,  das  ke ine  Erho­
lung zuliess, konnten z w ö l f  Fahre r  zusam­
m e n  mi t  Harald G o p p  u n d  R o l f  Hobi  nach 
zwei  Runden  das  Tempo  nicht  m e h r  hal ten.  
In d e r  letzten Runde  k a m  e s  in d i e se r  G r u p ­
pe  zu e inem Sturz, in den  auch  d e r  Tr iesner  
R o l f  Hobi  verwickelt war, und  e r  somi t  d a s  
Rennen aufgeben musste.  Kurz  v o r  Rennen­
de  griff  Roland Baumgar tne r  v o m  Verein 
Speedska t ing  L i ech t ens t e in  a u s  d i e s e r  
G r u p p e  an. Vercinskamerad Hara ld  G o p p  
schirmte ihn a b  u n d  verzichtete d a d u r c h  auf 
e ine  bessere  Platzierung. A m  E n d e  g a b  e s  
einen 30.  Rang, mit  d e m  d e r  Ruggel le r  
G o p p  s eh r  zufrieden war, w a r  e r  doch  unter  
d e r  Woche  nicht fit. Die  A u f g a b e  von  Andre5 

Wille war, a m  Samstag  Helferdienste  zu 
leisten u n d  nicht a u f  Rangie rung  z u  fahren,  
was  e r  d a n n  auch  erfüllte. E r  mach te  seine 
Arbei t  perfekt  und n a h m  seine Teamkol le-
gen  in d e r  Spi tzengruppe mögl ichs t  i m m e r  
a u s  d e m  Wind und brachte sie i n  e ine  gute  
Position. E r  beendete  d e n  Wet tkampf  nicht 
u n d  schonte  sich für d a s  Sonntagrennen in 
Frauenfeld.  Für  d a s  Team von Andre  Wille 
ergaben sich zwei  Platzierungen un te r  den  
ersten neun.  (kog)  

Inlineskating: Mini S IC  In Scha l tdorf  
Damen (14 k m ) :  I. Pia Kntxhi (Schwei/)  24; 11.40 Klassie­
rungen Verein Speedskal ioß  Liechtenstein:  II M a ü m  Jac­
queline 27:13.10, 
Her ren  (14 km) :  1. Scott Arltügc (Neuseeland) 20:44.12 -
Klassierungen Verein Spe tdskn t ing  Liechtenstein:  IV Ma­
nuel Marquart 2 1 0 7  03 26. Roland Baumgartner 2V04 45 M) 
Harald Gopp 2.V 10.40. M. Rein Gasscr 21 ll>'J2 

Starke Vaduzer Schützen 
S C H I E S S E N  - Insgesamt 465  Mannnschaf-
ten - gleich viel wie im Vorjahr - starteten 
zur  1. Runde  der  Schweizer  Kleinkaliber-
Mannschaftsmcisterschaft.  Dabei  erwischten 
die Vaduzer Schützen in der  2.-Liga-Gruppe 
3 einen Auftakt nach Mass. Die Res idcn/ ler  
setzten sich auswärts gegen das  Team von 
Heerbrugg-Balgach mit 1550:1543 durch. ' 
Die Begegnung stand a u f  e inem guten Ni­
veau. Ebenfalls erfolgreich gestaltete Eschen 
I die Auftaktpartie. Die Unter länder  bezwan­
gen in d e r  3.-Liga-Gruppe 3 auswärts Haldi 
II mit 1523:1499. (roh) 

Vaduz auf Rang 7 
S C H I E S S E N  - 4 2  Elite- und  14 Junioren­
gruppen  nahmen die I. R u n d e  z u r  Ausschei ­
dung  d e r  diesjährigen OSPSV-Kleinkal iber -
Zweis te l lungs-Gruppenmeisterschaf t  in A n ­
griff. Gos sau  mit 483  u n d  Dicken  Ebnat-
Kappel  I mi t  4 8 2  Punkten  s tar teten a m  bes ­
ten, gefo lg t  von Schönenbaumgar ten  (479) .  
Bischofszell  u n d  Weissbad  (je 478).  Vaduz 
k a m  in d e r  1. R u n d e  a u f  4 7 5  Punkte  u n d  
liegt d a m i t  a u f  R a n g  sieben. Das  zwei te  
Liechtenste iner  Team,  Eschen ,  belegt  mit  
4 6 2  Punk ten  Platz 28. ( roh)  

Fanfahrt zum Spiel 
Bayern München - SC Freiburg 
F U S S B A L L  - A m  22.  Ma i  2004  treffen uin 
15.30 U h r  im Münchne r  Olympias tadion de r  
F C  Baye rn  und d e r  S C  Freiburg z u m  letzten 
Bundesligaspiel  d i e se r  Saison aufeinander.  
D e r  inoffizielle Baye rn -München-Fanc lub  
Vaduz/Schaan organisiert  z u  d iesem Spie l  e i ­
n e  Fanfahr t  für Eltern u n d  Kinder. W e r  ge rne  
b e i m  Bundesl igaf inale  dabei  sein möch te ,  
kann  s ich  telefonisch unter  d e r  N u m m e r  
0 7 8 / 8 6 0  4 8  7 0  (Patrik Vogt) anmelden  o d e r  
sich ü b e r  d iese  Fanfahr t  informieren.  D e r  
Preis  f ü r  d i e  Fahrt  inklusive Eintritt b e t r ä f t  
115 Franken.  Schaff t  d e r  F C  Bayern  d ie  d i ­
rekte  Qual i f ikat ion f ü r  d i e  C h a m p i o n s  L e a -
g u e ?  A u f  g e h t ' s  nach  M ü n c h e n .  (Bing.)  

Dem Wetter getrotzt 
Mini Swiss Inline Cup in Frauenfeld - Gute Platzierungen der FL-Skater 

FRAUENFELD - Inline-Speedska­
t e r  a u s  zehn Nationen stellten 
sich in Frauenfeld dem Starter. 
Regen und starker Wind waren 
dabei die Hauptgegner im 
Kampf um Spitzenplätze. Liech­
tensteins Spitzenskater Hessen 
sich aber  n ich t  beirren und er­
reichten mit viel Kampfgeist 
Topplatzierungen. 

N o c h  leicht angeschlagen von e iner  
M a g e n v e r s t i m m u n g  w a r  bei  d e n  
Speed-Damen  Silvana Giimperli mit 
ihrem T e a m  Saab  Sa lomon a m  Start. 
Von Beg inn  w e g  be s t immte  ihr  
T e a m  das  Rennen.  N o c h  nicht g a n z  
fit, muss te  d ie  Ruggellcrin nach  
acht  Kilometer  die Spitze ziehen 
lassen. Z u s a m m e n  mi t  zwei Fahre­
rinnen legte sie d ie  restlichen 35 Ki­
lometer  i m  s t römenden  Regen  zu­
rück. Mit  v ier  Minu ten  Rückstand 
a u f  d ie  Siegerin Pia Knecht  v o m  
Saab  Sa lomon Team erreichte G ü m -
pcrli den  gu ten  siebten Platz. 

Topten-Platz verpasst 
Top motiviert  g ing  Andrd  Wille  

a n  d e n  Start. «Unsere  Taktik,  we l ­
c h e  uns von u n s e r e m  T e a m c h e f  
auferlegt  wurde ,  w a r  bei möglichst  
vielen At tacken  mi tzugehen ,  u m  
sich in e ine r  kleinen G r u p p e  vom 
Feld  zu  lösen» ,  ber ichte t  Wil le .  
«Ich  konnte  bei  j e d e r  At tacke  vorne  
mi tgehen  u n d  w i r  k a m e n  auch  eini­
g e  Mal  w e g  v o m  Feld, wurden  dann  
a b e r  i m m e r  w i e d e r  gestellt.  Le ider  
konnten  s ich in d e r  dri t ten R u n d e  
mit  Alain G l o o r  u n d  Tris tan L o y  
zwei  Fahrer  a u s  e ine r  Gegena t t acke  
heraus  v o m  Fe ld  lösen»,  s o  Wi l le  
wei ter .  I m  Sch lu s s sp r in t  k o n n t e  
sich d e r  Schwe ize r  Alain G l o o r  d e n  

Auch die Nachwuctiskategorle mit dem Triesner Rolf Hobi Hess sich vom schlechten Wetter nicht unterkriegen 
und nahm den Mini Swiss Inline Cup in Frauenfeld in Angriff. 

Sieg  sichern.  Andrtf Wil le  e r re ich te  
in d e r  e r s t en  Verfolgergruppe auf 
R a n g  e l f  d a s  Ziel. Wegen  e i n e r  Be­
h inderung  verpasste e r  e i ne  bessere  
Rangierung.  Im Ziel me in te  Wil le :  
«Ich  b in  mi t  m e i n e r  For in  u n d  
Leis tung zufr ieden,  nicht  a b e r  mit 
d e r  Schlussrangierung.  Ein biss­
chen  m e h r  G lück  u n d  ich k o m m e  
mit  e i n e r  G r u p p e  vom Feld weg .  
Langsam k o m m t  m e i n e  F o r m  u n d  
ich fühle mich  i m m e r  besser .»  

Enttäuscht  er re ichte  R o l f  Hob i  
d a s  Ziel  und  mein te  z u  se iner  Leis­
tung: «Leider  stürzte ich a u c h  heu­
te u n d  wiede rum nicht a u s  Eigen­
verschulden.  N a c h  e i n e m  kurzen  
Zwischenspr in t  nach e t w a  neun  k m  
rutschte mi r  e ine  Fahrerin von h in­
ten in d ie  Beine.  Ich fuhr d a s  Ren ­
nen  noch  zu  Ende,  konnte  a b e r  al-
Icinc nicht m e h r  viel Zei t  gu t  m a ­
chen .»  Die  Leis tung a u f  d e r  Verfol­
g u n g  d e r  Spi tze  zeigte  R o l f  Hobi  

aber, das.s seine Formkurve  nach 
o b e n  zeigt. (kog)  

Mini S I C  in Fnitienfeld 

S p e e d  H e r r e n  (43.25 k m ) :  I Alain Gloor 
(Schwei/)  I I s 2l * .  - Ferner :  II Andr£ Wille 
iVailu/ySpcciNlkJiin^* Liechtenstein) I 1906.0h 
45 Rclo Gasser illal^aLh/Speedskuung l.iechlen-
steinl l M I I . M  Roland Baumgartner 
< Sl Margrethen/Spccikkalinn Liechtenstein i 
I .U 41.67 
S p e e d  F r a u e n  (43,25 k m ) :  1 Pia Knecht 
(Schwei/)  I 1 1 4 0 . W  Ferner :  7. Silvana Gam 
perl» (Nu{:£c!l/$pc<.*d*k.iim£ I.ie*.hlensic»n > 
I IS 2 W 
N a c h u u c h *  H e r r e n  22 km:  I Roman Christen 
<Schuei / i  42 16.W Ferner :  21 Rolf H«»hi 
tTncven/Speedskaiinj! Liechtenstein) 4X.06.I8 

Volksturnier wird verlängert 
Der 15-jährige Magnus Biedermann aus Schaan rechnet mit einem WM-Finalplatz 

VADUZ/ SCHAAN - Die vom Liech­
tensteiner Minigoif-Sport-Ver-
band (LMSV) autgerufenen 
Hobbyspielerinnen und -Spieler 
konnten an den ersten drei Daten 
nicht zum Volksturnier starten. 
• Ren6 L Schaerer 

Anha l tende  S c h a u e r  ve runmögl ich-
ten a m  letzten Mi t twoch  d e n  ge ­
p l a n t e n  S ta r t  z u m  d i e s j ä h r i g e n  
Volks tu rn ic r  d e s  L i ech t ens t e ine r  
M i n i g o l f - S p o r t - V e r b a n d e s ,  u n d  
ü b e r  das  vergangene  W o c h e n e n d e  
wa ren  e s  hef t ige  Windböen  und  
zwischenzei t l iche  Regengüsse ,  d i e  
a u f  d e r  Minigol f -Spor tanlage  Va­
duz /Schaan  ke inen  regulären Tür­
n ierver lauf  zul iessen (das  Volks­
bla t t  berichtete) .  «Schade» ,  mein te  
B a h n r e k o r d h a l t e r  R o l a n d  O d e r -
matt ,  «abe r  zuwar ten  ist besse r  a l s  

ve rzagen .»  Bed ing t  d u r c h  d i e s e  
Wit terungseinl lüsse  w u r d e  d e r  Tur­
n i e rbeg inn  n u n m e h r  v e r s c h o b e n  
und  die ganze  Veranstal tung noch 
u m  e inen  Wet tkampf tag  verlängert .  

Neue Termine 
Das  Volksturnier wird neu  a m  

Mit twoch.  26. Mai gestar te t  u n d  
über  die drei Pf ingstfeier tage v o m  
Sams tag  bis Montag  fortgesetzt .  A n  
diesen vier  Spiel tagen k ö n n e n  al le  
interessierten Minigo l fe r innen  u n d  
Gol fe r  z u  j ede r  Zeit  d e n  Wet tkampf  
aufnehmen  u n d  bel iebig  v ie le  R u n ­
d e n  spielen.  Dabe i  w e r d e n  sie v o n  
Fachleuten begleitet  u n d  berate(i. 
A m  Pf ings tmontag  w i r d  abge rech ­
net, wobei  n u r  d i e  be iden  bes t en  
Runden  für  d a s  K las semen t  zäh len .  
Das  Turn ie r  wird  in sechs  Kate-go-
rien für  Schüler innen  u n d  Schü l e r  
(1994  u n d  jünger) ,  we ib l i che  u n d  
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Treffsicher: Magnus Biedermann. 

männl iche  Jugend  (1988  - 1993) 
sowie  D a m e n  und  Herren  (1987  
u n d  älter) durchgeführ t .  

WM-Finalchance 
Ein Grossteil des  Turniererlöses 

wird der  liechtensteinischen Mini­
go l f -Nachwuchsförderung  zull ies-
sen, weil der  Verband im Augus t  mit 
e iner  starken Equipe zu d e n  Junio­
ren-Weltmeisterschaften n a c h  Ölten 
reisen will. A n  diesem Turnier  dür­
fen die liechtensteinischen Chancen  
nicht unterschätzt werden,  ist der  
15-jährige Schaaner  M a g n u s  Bie­
de rmann  als sechster d e r  Schweizer­
meisterschaften,  als Gesamts ieger  
d e s  Kufsteiner Fricnd 's  C u p  d e r  vor­
letzten Woche, als G e w i n n e r  des  
h ies igen  Sa isoneröf fnungs turn ie rs  
und  auch als Rekordhal ter  d e r  Buch-
ser  Minigolf-Anlage, a l lemal  für e i ­
nen  WM-Finalpla tz  gut .  

Den Schmerzen getrotzt 
Marxer in Volketswil Trainingsschnellster - Doppelsieg für Bruggmann 

Druggmann feiert Doppelsieg VOLRETSIAIIL - Trotz Tralnlngs-
rückstands . und starker  
Schmelzen zeigte d a s  17-jähri­
ge Eschner Motocross-Talent 
Silvan Marxer auch auf  der  
zweiten Station der SAM eine 
starke Leistung und beendete 
die Rennen in Volketswil als Ta-
gesvierter. 

»Mlctiaol Benvenutl 

Silvan Marxe r  hat bei den  S A M -
Rennen in Volketswil in d e r  Klasse 
National O p e n  (250 bis 5 0 0  c c m )  

wieder  kräftig S taub  aufgewirbel t .  
Bereits i m  Training drehte  d e r  17-
Jähr ige  kräft ig a m  G a s h a h n  u n d  
markierte a u f  seiner  Yamaha  unter  
3 9  Startern deut l iche Bestzeit  - u n d  
das,  obwohl  e r  kurz  vor  Trainings­
e n d e  z u  Sturz  k a m  und  sich e ine  
schwere  Prellung a m  Oberschenkel  
zuzog.  I m  ersten L a u f  gelang d e m  
Eschner  e i n  Traumstart .  Z w e i  Drit­
tel d e r  Dis tanz  kontrollierte M a r x e r  
von d e r  Spi tze  aus d a s  Geschehen ,  
e h e  i h m  e in  Fahrfehler  d e n  m ö g ­
lichen S ieg  kostete. N a c h  e ine r  to l ­
len Aufhol jagd überquerte  d a s  M o ­

tocross-Talent schliesslich als Zwei ­
ter  d i e  Ziellinie. A u c h  i m  zwei ten 
L a u f  w a r  Marxe r  b is  zur  Hälfte d e s  
Rennens  d e r  grosse Gejagte.  E in  ka ­
pitaler  Sturz w a r f  den  Eschner,  d e r  
s ich  vor  drei Wochen einer  Opera ­
t ion unterziehen musste  und  desha lb  
k a u m  trainieren konnte, allerdings 
w e i t  zurück. S o  musste  Marxer,  de r  
mi t  d e n  Kräften a m  Ende  war, mi t  
P la tz  zehn  vorlieb nehmen.  In de r  
Tageswertung erreichte d e r  Pilot d e s  
T e a m s  «Mulisha-Racing» d e n  vier­
ten  Platz, in d e r  Gesamtwer tung  
n i m m t  Marxer  Rang  f ü n f  e in .  

Eine neuerl iche Talentprobe legte 
a m  Wochenende  auch  L u c a  B r u g g ­
m a n n  ab. D e r  Balzner  präsent ier te  
s ich b e i m  2. Mcis te rschaf t s lauf  d e s  
J M C C - S c h ö n e n b e r g  i n  T o p f o r m  
u n d  gewann  beide  Läufe .  Während  
B r u g g m a n n  i m  2. L a u f  e i n e n  sou­
v e r ä n e n  S ta r t -Z ie l -S ieg  fe i e rn  
konnte ,  muss te  d e r  B a l z n e r  i m  L 
R e n n e n  nach  e inem Massens tu rz  in 
d e r  Anfangsphase  d a s  F e l d  e r s t  von 
h in ten  aufrollen,  e h e  e r  a l s  Ers ter  
abgewunken  wurde .  
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